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D n r ch s u h r.

Die Gesammtdurchfuhx dieser Monate betrug :

Vieh . . . .

Holz aller Axt, Bretter, Kalk u. a.. m. .

Waaren, verschiedene, mit Jnbegrisf des zollfreien
Getreides . . . . . .

1868

Stüke.
11,766.

1867

Stüke.
13,023

Zugthlerlasten.

2,261. 2,009
Rentner. Rentner.

80,374. 194,097

#ST# Aus den Verhandlungen des sch hetzerischen Bundesrathes.

(Vom 16. Rovember 1868.)
Mit Note vom 11. d. Mts. hat das grossherzoglich-badische Mi-

nisterium dex auswärtigen .Angelegenheiten dem Bundesrathe die Mit-
theilung gemacht, dass es der grossherzoglichen Regierung endlieh gelungen
sei, mit der Stadtgemeinde Säck ingen unterm 25. v. Mts. eine
Uebexeinkunft wegen Aushebung des Zolles aus der dortigen Rhein-
brüke abzuschließen *) und damit den Vertrag vom 5. September l 864**)
zur vollstäudigen Ausführungen bringen.

Die Einstellung der Brükengelderhebung werde mit dem 1. Januar
1869 erfolgen, und damit das lezte derartige Verkehrshemmniss ans der
badisch-schweizerischen Grenze fallen.

*) Slehe eld. Gesezsammlung, Band VIII. Selte 612 (Note).
**) 609

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^^.^^
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(Vom 18. Ropember 1868.)
Der Bundesrath hat die Mitglieder des national- und Stände-

rathes auf den 7. Dezember nächsten zur ordentlichen Wintersession ein-
berufen.

Das Einberusungsschreiben lautet also:

„^ ^ ^

,,Mit Bezugnahme auf den Bundesbeschluss pom 22. Dezember
1863, die jährliche Feststellung des Budgets betreffend^), haben wir

^ die Ehre , die ..̂ it. Mitglieder des National- und Ständerathes auf
Montag den 7. Dezember nächsthin, Morgens um 10 Uhr, zur ordent-
liehen Wintersession nach Bern einzuberufen und Jhuen gleichzeitig das
Verzeichniss der in dieser Session voraussichtlich zu behandelnden Ge-
schäste zu übermachen.^

Diese Geschäfte find folgende:

1. Vrüfung der Wah lak ten allsällig neu eintretender Mitglieder.
2. Wahl des Bundespräsidenten und des Vizepräsidenten des B u n-

d e s r a t h e s für das Jahr 186..).
3. Wahl des Bräsidenten und des Vizepräsidenten des Bundes-

ger ichts sur das Jahr 1869.
4. B ü d g e t für das Jahr 1869, nebst Botschaft (Priorität beim

Nationalrath).
5. R a e h t r a g s k r e d i t b e g e h r e n für das Jahr 1868 (Priorität

beim Ständerath).
6. Botschaft (vom 9. Oktober 1868) und Ve r t r äge mit Jtalien,

vom 22. Juli 1868: 1) über Handel, 2) Schuz des literari-
scheu und künstlerischen . Eigentums , 3^ Riederlassungs- und
Konsularverhältnisse ; 4) .Auslieferung. -(Priorität beim Stände-
rath.)

7. Botschast (vom 21. August 1868^ und Handelsvert rag mit
Oesterre ich, vom 14. Juli 1868. (Priorität beim Rational-
rath.)

8. Botsehast betreffend einen Raehtrag zum Auslieserungsvertrag mit
Bauern.

9. Bos t ve r t r ag zwischen der Schweiz und Großbr i tannien,
nebst Botschast.

10. Staatsvertrag mit dem Grossherzogthum Baden, betreffend di.^
Eisenbahn Romanshorn^ Kons tanz , nebst Botschast.

^) Slehe eidg. GesezsammIuna.^ Band VlI1, Selte 21.
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11. Botschaft betreffend Konzessionen sür die Eisenbahnlinien Ehiasso-

Lugano und Loearno^Belli.^ona.Biasea. (Ständerathsbeschluss
vom 16. Juli 1868. anhängig beim Nationalrath.)

12. Rekurs des Hrn. Ant. Ludwig Marolani von Eelerina (Kts.
Graubünde..) , in Wien, und Genossen, betretend Gerichtstand
in Erbsehastsachen, gegen Bundesrathsbeschluss vom 1l. Mai 1868.
(Anhängig beim Nationalrath. Der Ständerath hat den Rekurs
am 16. Juli 1868 abgewiesen).

13. Konflikt zwischen den Regierungen vonThu rgau und Zürich,
betretend die Kirchen- und Schnlangehörigkeit des Aadorser-
feldes.

14. Gewährleistung eines Verfassungsgesezes des Kantons G e n f , be-
tresfend die Errichtung eines allgemeinen Spitals, vom 26. ...lnanst
1868.

15. Botschaft mit Zusaz zur Genfer Eonvention vom 22. August 1864,
betretend neutrale Behandlung der im Kriege verwendeten Militärs.

16. Botschaft und Gesezentwurs betreffend die Einführung neuer
E x ^ e r z i e r r e g l e m e n t e für die Jnfanterie. (Beim Nationalrath
hängend.)

17. Botschaft und Gesezentwurs betretend die Bewaffnung der S p e-
^ i a l w a s s e u .

18. Botschaft und Gesezentwnrf betreffend Beendigung der topogra-
phischeu Ausnahmen un.^ Herausgabe der Ansnahmsblätter des
A t l a s s e s .

19. Botschaft und Gesezeutwnrs betreffend die Ergänzungsbauten ans
dem Wasfenplaze Thun. (fendente Angelegenheit. der Rational-
rath hat die Priorität.)

20. ^ Botschaft betreffend die Wasserleitungen auf dem Wasfenplaz
T h u n. (fendente Angelegenheit, der Nationalrath hat die
Priorität.)

21. Besehwerde der Be^vohner mehrerer .^..artiere von Gens (Mont-
brillant ...e.) betreffend die Ausdehnung des Genfer O e t r o i auf
dieselben. (Beim Nationalrath auhängig.)

22. Bet i t ion des Adalbert ^ ^euke r von Dänikon , Kts. Solo-
thurn, um Begnadigung wegen verboteneu Eintritts in fremden
Kriegsdienst. (Zuhanden der vereinigten Bundesversammlung.)

Allsällig weiter hinzukommende Gegenstände.
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(Vom 20. November 1868.)

Mit Rüksieht auf die einzuführenden neuen Waffen und Exerzier-
Clemente hat der Bundesrath beschloffen :

1) die Kantone einzuladen, für sämmtliche Reserve-Bataillone, die im
laufenden Jahre nicht schon einen Kurs bestanden haben, Eadres-
Kurse von 8 Tagen Dauer und sodann, für Eadres und Mann-
schaft vereint, Kurse von 4 Tagen Dauer (Einrükungs^ und Ent-
lassungstag nicht gerechnet) anzuordnen .

2) den Kantonen zu empfehlen , einzelne Bataillone des Auszuges
^ schon dieses Jahr zu den ordentlichen Wiederholungskursen ein-

zuberusen ;
3) von Uebungen der Landwehr für einmal noch abzusehen, jedoch

die Abhaltung der ordentlichen Versonalinspektionen anzuordnen.

Der Bundesrath hat dem Herrn Dr. E. B. Ehristosfel, von
Montjoie (Breussen), seit 1862 Professor der höhern Mathematik am
eidg. Vol^technikum, die von ihm nachgesuchte Entlassung von seiner
Stelle, unter bester Verdankung der geleisteten trefflichen Dienste, auf
Ende des laufenden Semesters (31. März 1869) ertheil.t.

Der Bundesrath wählte

(am 16. November 1868)

als Vostkommis in Basel : Hrn. .^ldolfRudin, von Ziefen (Basel̂ and-
sehaft), derzeit Gehilfe auf dem Hauptpostbü-
reau in Basel ;

(am 18. November 1868)

als H. Sekretär des Kursbüreaus
der Generalpostdirektion: Hrn. Joseph Leon H o f s t e t t e r , von Schä-

nis (^t. Gallen), bisher III. Sekretär des
gedachten Bureaus ;

.̂ und.....̂ ...̂ . J...hr̂ . XX. .̂ . nt. 54
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(am 20. November 1868)

als Vosthaltexin in Fontainemelon : Frau Louise Kohler, von Kandis-
wyl (Bern), in Fontainemelon
(Reuenburg), Witwe des daselbst
verstorbenen Bosthalters ;

,, Telegraphistin in Rougemont : Jungfrau Marie Louise Saugy,
Tochter des Vosthalters in Rouge-
mont (Waadt).

#ST# J n s e r a t e.

Ausschreibung.

^Die schweizerische Postverwaltung eroffne.. hiermit freie Konkurrenz für den Ban
neuer Postwagen von nachbezelchneter Form und Große ^

8ptätzlge Wagen . Coupé zu 2 , Interieur zu 4 , mit Cabriolet z.... 2 platzen
hinten auf dem Koffer.

.... . ,, ,, Cabriolet zu 2, Jnlerleur zn 4 Plätzen.
5 ,, ,, Interieur zu 4 Plätzen mit einem gedekten Kondukteursitz

hinten aus dem Koffer.
,, ganz leichte Berlines.
,, Facon Cabriolet.
,, Chars de cole.

4
2
.3
2
7
7
....

4
4

Omnibus , Cabriolet zu .̂  rotonde zn 4 Plätzen.
.̂ (Rotonde).

Cabriolet zu 2. Rotonde zu 2 platzen.
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